
55. Jahrgang | Donnerstag, den 16. Januar 2020 |  Nr. 3

AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG



Seite 2	 Donnerstag, den 16. Januar 2020� Bodnegger Mitteilungen

Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 18.01.2020/Sonntag, 19.01.2020 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 25. Januar 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Blutreitergruppe durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 8. Februar 2020 wird durchgeführt von dem Verein 
Chancen durch Lernen in Uganda e. V. durchgeführt. 

Grüngutannahme:  
Winterpause! 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 10. Februar und Dienstag, 
11. Februar 2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 

 Gemeinde Bodnegg  
Landkreis Ravensburg 
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht 

Betreuungskräfte  
für die Ferienbetreuung 2020 von Schülern  

der Klassen 1 – 4 
in der Zeit vom:  
 

06.04. – 09.04.2020 (Osterferien) 
30.07. – 07.08.2020 (Sommerferien) 
31.08. – 04.09.2020 (Sommerferien) 
07.09. – 11.09.2020 (Sommerferien) 

 
täglich von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
 
Wenn Sie Spaß am Umgang mit Kindern zwischen 6 und 11 Jahren haben, 
engagiert, zuverlässig, belastbar und kreativ sind, dann sind Sie bei uns 
genau richtig! 
 
Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Wiedmann unter 07520 / 9208-19 oder 
per Mail an wiedmann@bodnegg.de.   

  Die Gemeinde Bodnegg sucht
Betreuungskräfte 

für die Ferienbetreuung 2020 von Schülern der Klassen 1 – 4 
in der Zeit vom: 
06.04. – 09.04.2020 (Osterferien) 
30.07. – 07.08.2020 (Sommerferien) 
31.08. – 04.09.2020 (Sommerferien) 
07.09. – 11.09.2020 (Sommerferien) 
täglich von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
Wenn Sie Spaß am Umgang mit Kindern zwischen 6 und 11 
Jahren haben, engagiert, zuverlässig, belastbar und kreativ 
sind, dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Wiedmann unter 07520 / 
9208-19 oder per Mail an wiedmann@bodnegg.de 

Rentenantrag 
Bis auf Weiteres können Sie Ihren Rentenantrag nur noch 
bei dem Regionalzentrum Ravensburg der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (Eisenbahnstraße 37, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 88080) beantragen. 
Wir bitten um Verständnis. 

Neujahrsempfang 2020 
Zwischenzeitlich schon traditionell, wurde das neue Jahr mit dem 
Neujahrsempfang der Gemeinde eingeläutet. Dabei konnte Bür-
germeister Christof Frick wieder eine Vielzahl an interessierten 
Einwohnern und Gästen im Bürgersaal des Dorfgemeinschafts-
hauses begrüßen. Besonders erfreulich war, dass er ein paar 
prominente Gäste begrüßen konnte. Dies waren der Landtags-
abgeordnete August Schuler (CDU) und der neue Ortsvorsteher 
der angrenzenden Ortschaft Eschach, Thomas Faigle. Auch die 
VR Bank Ravensburg-Weingarten war mit Vorstand Rainer Wide-
mann und den Bodnegger Mitarbeitern stark vertreten. 
Für die musikalische Umrahmung sorgten die Bodnegger 
Jung-Musiker Teresa Bröhm und Simeon Brunzema von der 

Amtliche
Bekanntmachungen

Nichtoffener freiraumplanerischer Realisierungs- und Ideenwettbewerb 
“Zentrale Dorfentwicklung Bodnegg“ nach RPW 2013 mit vorgeschaltetem Bewerbungsverfahren 
- Preisgerichtsitzung und Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten - 
Die Gemeinde Bodnegg hat im September 2019 für 20 Teilnehmer den freiraumplanerischen Realisierungs- und Ideenwettbe-
werb “Zentrale Dorfentwicklung Bodnegg“ ausgelobt. Sechs erfahrene Büros aus dem süddeutschen Raum wurden angefragt 
und eingeladen, außerdem 14 Bewerber aus Süddeutschland und Österreich als weitere Teilnehmer per Losverfahren ermittelt. 
Die Wettbewerbsaufgabe bestand vorrangig aus der Erarbeitung eines freiraumplanerischen Konzepts für die zentrale Orts-
mitte von Bodnegg. Im Fokus lag für das gesamte Wettbewerbsgebiet dabei die Erhöhung des Grünflächenanteils unter deut-
licher gestalterischer und qualitativer Aufwertung. Die Ortsmitte von Bodnegg war von der Durchgangsstraße wahrnehmbar 
zu gestalten und die Identität des Ortskerns zu stärken. Ein Gestaltungskonzept für Straßen-, Platz- und Freiflächen mit hoher 
Aufenthaltsqualität war auszuarbeiten und die Ortsmitte gestalterisch zu definieren und aufzuwerten. 
Wettbewerbslösungen mit Eingriffen und Ergänzungen in die städtebauliche Gesamtstruktur für eine ausgewogene Strukturie-
rung und Durchmischung der verschiedenen Nutzungen waren erwünscht, aber nicht zwingend gefordert. 
Für den zentralen Realisierungsteil lag unter Ausbildung einer allgemein hohen Aufenthaltsqualität der Schwerpunkt der Wett-
bewerbsaufgabenstellung auf einem zu entwickelnden multifunktionalen Dorfplatz und auf der innerörtlichen Erschließungs-
achse (Dorfstraße). Eine intensive Auseinandersetzung mit dem fließenden und dem ruhenden Verkehr wurde erwartet, sowohl 
innerorts als auch im Dorfrandbereich (Kreuzung Dorfstraße/ Ravensburger Straße). 
Im Ideenteil waren Lösungen für eine identitätsstiftende Wahrnehmbarkeit und eine homogene, dorftypische, moderne Gesamt-
gestaltung der Freiräume zu entwickeln. 
Die fristgerecht abgegebenen Wettbewerbslösungen werden formal und inhaltlich im Rahmen einer Vorprüfung durch das wett-
bewerbsbetreuende Büro rau landschaftsarchitekten geprüft. Am 23.01.2020 werden diejenigen eingegangenen Arbeiten vom 
Preisgericht beurteilt, die nach der Vorprüfung zur Wertung und Prämierung zugelassen werden. Das Preisgericht setzt sich 
aus 5 erfahrenen Landschaftsarchitekt/innen und Architekt/innen sowie drei Stellvertretern zusammen. 
Die Sachpreisrichter aus der Gemeinde Bodnegg sind wie folgt: 
Sachpreisrichter: 
• Christof Frick, Bürgermeister Gemeinde Bodnegg 
• Eugen Abler, Gemeinderat Gemeinde Bodnegg 
• Frank Sauter, Gemeinderat Gemeinde Bodnegg 
• Jürgen Geßler, Gemeinderat Gemeinde Bodnegg 
Stellvertretende Sachpreisrichter: 
• Markus Mohr, Kämmerer Gemeinde Bodnegg 
• Franz Zwisler, Gemeinderat Gemeinde Bodnegg 
• Wolfgang Legner, Gemeinderat Gemeinde Bodnegg 
Die Wettbewerbsarbeiten können vom 27.01.2020  bis einschließlich 04.02.2020 zu folgenden Öffnungszeiten im Dorfgemein-
schaftshaus besichtigt werden: 
  
Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten:  
Montag bis Freitag von 11.00 - 16.00 Uhr sowie  
Samstag und Sonntag von 13.00 - 16.00 Uhr. 
Die Ausstellungseröffnung findet am Sonntag, 26.01.2020 um 15 Uhr im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses im Ober-
geschoss statt (Kaplaneiweg 2, 88285 Bodnegg). Die Vorsitzende des Preisgerichts Frau Landschaftsarchitektin Carolin von 
Lintig wird zusammen mit dem Wettbewerbsbetreuer Herrn Landschaftsarchitekt Kurt Rau die Wettbewerbsarbeiten vorstellen. 
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Musikschule Ravensburg. Unterstützt wurden die Beiden von 
ihrem Musiklehrer Artur Hermann. Speis und Trank oblag den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde. 
Nach der Begrüßung und den besten Wünschen zum neuen Jahr 
ließ Bürgermeister Christof Frick die Aktivitäten und Gescheh-
nisse des vergangenen Jahres nochmals in Wort und Bild Revue 
passieren. Dabei wurde deutlich, dass in Bodnegg wieder Einiges 
bewegt und finanziell solide gewirtschaftet wurde. Zur Sprache 
kamen unter anderem das Projekt „Quartier 2020 - Wohnen und 
Leben im Alter in Bodnegg, der Ideen- und Realisierungswettbe-
werb zur zentralen Dorfentwicklung, die interkommunale Zusam-
menarbeit mit Grünkraut und Wangen sowie Neubau, Umbau und 
Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses. 
Weitere Themen, die das Gemeindeoberhaupt kurz anriss, waren, 
das neue Wohngebiet in Hochstätt und die geplanten Wohn-
gebiete in Kofeld und Rosenharz, die Neukonzeptionen in der 
Abwasserbeseitigung, die Entwicklung und Modernisierung des 
Friedhofs, die Ansiedlung von Aldi in Rotheidlen, Wahlen und 
vieles andere mehr. Breiten Raum nahmen auch die Aktivitäten 
unserer Schulen und das Engagement unserer Arbeitsgruppen 
im Dorfentwicklungsprozess „Bodnegg 2030“ ein. 
In seinem umfassenden Bericht kamen auch die ökologischen 
Projekte zur Sprache, auf die die Gemeinde besonders stolz sein 
könne: Errichtung eines Nahwärmenetzes am Dorfplatz, Ausbau der 
öffentlichen Ladeinfrastruktur, Teilnahme an den Nachhaltigkeits- 
und Energiewendetagen, Blühstreifen und viele Projekte mehr. 
Daneben fand die Arbeit der Gemeinwesenarbeiterin, dem Hel-
ferkreis, der Nachbarschaftshilfe, dem Martinus-Treff, der Senio-
ren- und Jugendarbeit, der Feuerwehr, Helfer vor Ort, etc. breiten 
Raum im Bericht. In weiteren Rubriken fanden sich die ehren-
amtlichen Aktivitäten, Jugend- und Seniorenarbeit, Jubiläen und 
Auszeichnungen, sportliche Erfolge und die Aktivitäten im Rah-
men der Gemeinde-partnerschaften mit Gottenheim und Vouvry. 
Auch die besonderen Ereignisse in den gemeindlichen Schulen 
und Kindertageseinrichtungen listete Frick auf. Dabei kam der 
Schulleiterwechsel an der Lindenschule genauso zur Sprache, 
wie die Komplettierung der Schulleitung am Bildungszentrum. 
Nach dem umfassenden Rückblick, der die besonderen Gescheh-
nisse des vergangenen Jahres widerspiegelte, folgte ein kurzer 
Ausblick auf das Jahr 2020. Dabei nahm der Bürgermeister die 
allgemeine wirtschaftliche Situation als Aufhänger: 
„Wirft man einen Blick auf die Prognosen für die deutsche Wirt-
schaft, dann wird deutlich, dass die Konjunktur schwächelt und 
nur in geringem Maße wächst. Laut einer Umfrage des Instituts 
der deutschen Wirtschaft können Bauwirtschaft und einzelne 
Dienstleister optimistisch ins neue Jahr schauen - Industriebe-
triebe dagegen mit Sorge.“ 
Erfreulich sei, dass es keine starken Verschlechterungen im 
Arbeitsmarkt gebe, was am anhaltenden Fachkräftemangel und 
der Flexibilisierung der Arbeitszeiten liege. Diese gesamtwirt-
schaftliche Schau sei deshalb wichtig für Bodnegg, da wir zum 
einen am Tropf des Landes hängen und zum anderen von den 
Einnahmen aus Einkommensteuer und Gewerbesteuer leben. 
Sofern die Prognosen zutreffen, könne die Gemeinde in 2020 von 
einer stabilen Finanzausstattung ausgehen - „die wir aber auch 
dringend benötigen!“, so der Bürgermeister. Denn in diesem Jahr 
habe man wieder einiges vor! Diese Aussage belegte er anhand 
von Zahlen, Daten und Fakten. 

Trotz des guten Wetters war das Interesse wieder erfreulich groß 
am gemeindlichen Neujahrsempfang: Rund 200 Zuhörer kamen 
um sich komprimiert über die Geschehnisse des vergangenen 
Jahres zu informieren und auf das neue Jahr anzustoßen.

Abschließend dankte Christof Frick nochmals allen, die sich in 
der Gemeinde in irgendeiner Weise engagieren und Verantwor-
tung übernehmen. „Mit dieser gemeinsamen Arbeit aller handeln-
den Akteure haben wir schon viel erreicht. Und das gibt uns, wie 
ich finde, Zuversicht und Mut für das nun vor uns liegende Jahr“, 
schloss Christof Frick seine Ausführungen. 

In seiner Ansprache ließ Bürgermeister Christof Frick die Geschehnisse 
des vergangenen Jahres nochmals in Wort und Bild Revue passieren.

Für die musikalische Umrahmung sorgten die Bodnegger Jung-Mu-
siker Teresa Bröhm (links) und Simeon Brunzema (rechts) mit ihrem 
Musiklehrer Artur Hermann von der Musikschule Ravensburg.

Politik, Verwaltung und Ehrenamt (v.l.n.r.): 1. Stv. Bürgermeister 
Rudi Blöchl, Bürgermeister Christof Frick, 2. Stellvertreterin des 
Bürgermeisters Gerda Buchmann, MdL August Schuler und der 
neue Ortsvorsteher von Eschach, Thomas Faigle.
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Angeregte Gespräche nach dem offiziellen Teil bei bester Verpfle-
gung durch das Tagesheim….

… und sehr gute Stimmung bei den Gästen!
 

Beton-Brunnen zu verschenken 
Im Zuge der Umgestaltung des neuen Teils des Friedhofs werden 
auch neue Ausstattungsgegenstände eingebaut. Damit einher 
geht, dass der alte Beton-Brunnen abgebaut und entsorgt wird. 

Falls Interesse an dem Beton-Brunnen besteht, kann dieser 
kostenlos vor Ort abgeholt werden. Bitte vorab im Rathaus 
bei Lisa Deuringer melden (Tel: 9208-15).

Mikrozensus 2020 -  
Start in Baden-Württemberg 
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der ausgewählten rund 
55.000 Haushalte im Land um Unterstützung 
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle ausgewählten Haus-
halte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 2020 werden dazu 
ab dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in 
einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg 
von Interviewerinnen und Interviewern des Statistischen Landes-
amtes befragt. Dies sind rund 1 % der insgesamt rund 5,3 Milli-
onen Haushalte im Südwesten. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen 
der EU-weit durchgeführten Befragung zur Arbeitsmarktbeteili-
gung werden ab 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit 
durchgeführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen (englisch: Statistics on Income and Living Conditions, SILC) 
gestellt. Brenner: »Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine 
ganz wichtige Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen der Menschen. Dabei geht es um die Themen wie wir 
wohnen, wie Familien leben, welche Bildungsabschlüsse erwor-
ben wurden oder welche Verkehrsmittel die Menschen nutzen.« 
Was ist der Mikrozensus? - Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der Haushalte. Durch 
den Mikrozensus werden wichtige Daten über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt. Die Ergebnisse dienen 
als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Entschei-
dungen in Bund und Ländern. Sie stehen auch der Wissenschaft, 
der Presse und interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfü-
gung. Über 1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. Die Anga-
ben beziehen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte feste 
Berichtswoche. Diese Angaben bilden die Grundlage für Meldun-
gen wie »Ein höheres Bildungsniveau verbessert die Chancen auf 
ein höheres Gehalt« und »Auch ohne Kinder suchen Frauen selte-
ner eine Vollzeitstelle«. Die Auskünfte von Menschen im Rentenal-
ter sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studierenden oder Erwerbslosen. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? - In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche 
Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündi-
gen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. 
Die Erhebungsbeauftragten erfassen die Antworten mit einem 
Laptop. Sie können sich mittels eines Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. 
Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen via Onlineformular oder in Papier-
form selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden 
weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden die 
Erhebungsmerkmale getrennt von den personenbezogenen Hilfs-
merkmalen gespeichert. Im weiteren Verlauf werden die Daten 
anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergeb-
nissen weiterverarbeitet. 
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Spitze auf dem Land!  
Technologieführer für Baden-Württemberg: 
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahmeanträge für die nächste 
Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine För-
derung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen vor-
anzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich 
noch bis zum 28. Februar 2020 (Ausschlussfrist !) für die aktu-
elle vierzehnte Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struk-
tur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen 
und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger 
als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Pro-
zent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 
100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förder-
betrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro, Zuwendungen unter 
200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unter-
nehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur 
Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesser-
ter Produkte und Dienstleistungen. 
In der Förderperiode 2014 bis 2020 stehen für die Förderlinie ins-
gesamt rund 40 Millionen Euro zur Verfügung. Die Bewerbung 
für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der 
Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Ent-
scheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz auf der Basis des Vor-
schlages eines dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Oberregierungsrätin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referats 32 - Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struktur-
entwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/ 
 

Bürgermeister Christof Frick und Kämmerer Markus Mohr hei-
ßen Anna-Lena Schuler herzlich bei der Gemeinde Bodnegg 
willkommen und wünschen Ihr einen guten Start!

Neue Mitarbeiterin 
Seit dem 01.01.2020 ist Anna-Lena Schuler im Rathaus, im 
Bereich Steuern tätig. 
Frau Schuler absolvierte Ihre Ausbildung zur Verwaltungsfach-
angestellten bei der Stadt Tettnang und war dort anschließend 
im Hauptamt beschäftigt. 
Nach Ihrer Elternzeit konnte Sie zuletzt in der Privatwirtschaft 
Erfahrung sammeln, hauptsächlich in der Buchhaltung und 
Büroorganisation.  

Informationen

 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Das nächste Mal hat die Mangelstube am 05.02.2020 geöffnet. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren,  
kündigen oder haben Sie eine Reklamation,  

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 
Kontaktdaten:  
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. 
Schloßstr. 5 
88353 Kißlegg 

 
Ansprechpartner: Daniela Winter 
Email: Daniela.Winter@re-wa.eu 
Tel. 07563-936-701 

 
 
  

 1 

 
 
PRESSEMITTEILUNG               Kißlegg, den 20.12.2019 
                          
 
 
Erster Projektaufruf für das Regionalbudget – Kleinprojekte werden gefördert! 
 
 
 Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu beteiligt sich an dem sogenannten Förderprogramm  
„Regionalbudget“, der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK). Seit 
dem 20. Dezember 2019 startet somit der erste Projektaufruf zur Förderung von Kleinprojekten durch das 
Regionalbudget, welches mit einer Gesamtfördersumme i.H.v. 200.000 € speziell für Kleinprojekte ausgelobt wird. 
 
Hierfür können sich bis zum 21. Februar 2020  Privatpersonen, Unternehmen, Vereine, Institutionen, Kommunen 
und weitere mehr mit ihren Kleinprojekten bei der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg bewerben (info@re-wa.eu, 
Tel: 07563/936-700 oder -701). Die eingereichten Projekte, welche die Fördervoraussetzungen erfüllen, werden 
voraussichtlich im März 2020 einem Projektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeugendsten Vorhaben 
erhalten eine Bewilligung für die Förderung durch das Regionalbudget. Nähere Informationen zum Projekt-
auswahlverfahren, sowie zu den Bewertungskriterien und den Bewerbungsunterlagen können unter 
www.wuerttembergisches-allgaeu.eu eingesehen werden. 
 

                                                                         
 
LEADER-Logo 
 
Quelle: Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e. V.        

     

Zu Ihrer Information:  
 
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l'Économie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen 
Union zur Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist das Württembergische Allgäu LEADER-Region. 
Diese besteht aus den Gemeinden: Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Kißlegg, Vogt, Waldburg und 
Wolfegg sowie aus den Städten Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen.  

Regionalentwicklung  
Württembergisches Allgäu e.V.  
Erster Projektaufruf für das Regionalbudget - 
Kleinprojekte werden gefördert! 
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergi-

sches Allgäu beteiligt sich an dem sogenannten Förderprogramm 
„Regionalbudget“, der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK). Seit dem 20. 
Dezember 2019 startet somit der erste Projektaufruf zur Förde-
rung von Kleinprojekten durch das Regionalbudget, welches mit 
einer Gesamtfördersumme i. H. v. 200.000 € speziell für Klein-
projekte ausgelobt wird. 
Hierfür können sich bis zum 21. Februar 2020  Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereine, Institutionen, Kommunen und weitere 
mehr mit ihren Kleinprojekten bei der LEADER-Geschäftsstelle 
in Kißlegg bewerben (info@re-wa.eu, Tel: 07563/936-700 oder 
-701). Die eingereichten Projekte, welche die Fördervorausset-
zungen erfüllen, werden voraussichtlich im März 2020 einem Pro-
jektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeugendsten 
Vorhaben erhalten eine Bewilligung für die Förderung durch das 
Regionalbudget. Nähere Informationen zum Projekt- auswahlver-
fahren, sowie zu den Bewertungskriterien und den Bewerbungs-
unterlagen können unter www.wuerttembergisches-allgaeu.eu 
eingesehen werden. 
 
Zu Ihrer Information: 
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Écono-
mie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union zur 
Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist das 
Württembergische Allgäu LEADER-Region. Diese besteht aus 
den Gemeinden: Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bod-
negg, Kißlegg, Vogt, Waldburg und Wolfegg sowie aus den Städ-
ten Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen. 
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Bevölkerungspyramide

Gemeinde: Gemeinde-Schlüssel: Gebiets-Gliederung: Stand:
Bodnegg 08436018 Ges.-Gemeinde 31.12.2019
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60 45 30 15 0 15 30 45

Ausländer (männlich) Ausländer (weiblich) Deutsche (männlich)
Deutsche (weiblich)
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Ausländer (männlich) Ausländer (weiblich) Deutsche (männlich) Deutsche (weiblich) gesamt

102 u. älter 0 0 0 0 0

101 0 0 0 0 0

100 0 0 0 0 0

099 0 0 0 1 1

098 0 0 0 0 0

097 0 0 0 1 1

096 0 0 0 3 3

095 0 0 0 3 3

094 0 0 0 1 1

093 0 0 2 4 6

092 0 0 1 2 3

091 0 0 3 3 6

090 0 0 1 3 4

089 0 0 4 1 5

088 0 0 3 6 9

087 0 0 5 1 6

086 0 0 9 6 15

085 0 0 4 11 15

084 0 0 7 8 15

083 0 0 11 12 23

082 0 0 3 9 12

081 0 1 12 15 28

080 0 0 11 19 30

079 0 0 13 12 25

078 0 1 17 14 32

077 1 0 13 11 25

076 1 1 8 11 21

075 0 0 8 18 26

074 0 0 10 6 16

073 0 0 17 12 29

072 1 2 17 12 32

071 0 1 20 14 35

070 0 0 16 16 32

069 0 0 16 15 31

068 0 0 22 16 38

067 0 1 30 27 58

066 0 0 19 16 35

065 0 0 17 21 38

064 0 0 14 21 35

063 0 0 25 24 49

062 2 1 17 26 46

061 0 0 22 21 43

060 0 0 29 15 44

059 1 1 20 25 47

058 0 1 44 32 77

057 3 0 28 23 54

056 1 0 31 29 61

055 1 2 30 36 69

054 0 3 28 29 60

053 1 0 24 18 43

052 2 2 27 30 61
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051 3 1 24 19 47

050 4 3 26 28 61

049 3 0 19 36 58

048 2 3 29 15 49

047 6 3 17 27 53

046 6 2 18 24 50

045 1 1 15 18 35

044 2 2 14 7 25

043 3 2 14 9 28

042 2 3 13 15 33

041 3 1 15 20 39

040 2 0 14 13 29

039 1 4 22 21 48

038 3 2 11 13 29

037 3 1 15 14 33

036 3 4 16 12 35

035 9 3 14 13 39

034 5 3 14 19 41

033 3 0 20 17 40

032 5 1 20 20 46

031 2 1 17 10 30

030 5 3 25 17 50

029 4 2 16 21 43

028 5 3 19 25 52

027 4 0 20 10 34

026 4 5 11 16 36

025 2 4 19 15 40

024 3 3 9 7 22

023 0 1 13 17 31

022 0 2 21 18 41

021 3 1 14 18 36

020 2 2 13 20 37

019 4 1 21 16 42

018 1 0 20 19 40

017 1 0 11 18 30

016 3 2 20 13 38

015 2 1 18 19 40

014 1 1 12 10 24

013 1 0 18 12 31

012 1 1 25 13 40

011 0 1 11 16 28

010 2 1 15 7 25

009 2 0 16 21 39

008 0 2 13 11 26

007 0 0 9 15 24

006 3 0 16 15 34

005 1 0 11 11 23

004 0 0 20 13 33

003 0 3 11 16 30

002 2 1 13 16 32

001 1 1 13 10 25

000 2 0 17 15 34

gesamt 144 98 1515 1499 3256
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Ausgabe von Essenmarken �
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste  

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 27.01. und Dienstag, 28.01.2020 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de  

Bodnegg 2030

Ferienregion Waldburg 
Neue Fahrradrouten um Bodnegg für die Ferienregion 
Waldburg 
Liebe Bodnegger Fahrrad- und Naturfreunde, 
das Radwegenetz um Bodnegg wird überarbeitet und die Obst-, 
Wasser- und Geo-Routen werden abgelöst. Innerhalb eines über-
regionalen Radwegenetzes sollen neue Routen eingearbeitet 
werden und dazu brauchen wir Ihre Mithilfe! Sie sind mit dem 
Fahrrad in und um Bodnegg öfters unterwegs? Sie kennen sich 
recht gut aus und wissen auch etwas über die großen und klei-
nen Sehenswürdigkeiten am Wegesrand? Sie kennen botanische, 
historische oder geologische Besonderheiten? Dann laden wir 
Sie ganz herzlich ein am Dienstag, 21. Januar 2020 um 16.00 
Uhr in den Sitzungssaal 
Gerne maile ich Ihnen im Vorfeld den Link zur Radwegekarte zu 
oder beantworte Ihre Fragen: Christa Gnann, Tel. 920812 oder 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 

Quartier 2020

Seniorennetzwerk 
Zum nächste Treffen des Seniorennetzwerks am Donnerstag, 
den 30. Januar 2020 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal laden wir 
Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Folgende Punkte sind vorgesehen: 
- Ausarbeitung einer Informationsbroschüre für Senioren 
- Präventive Hausbesuche 
- Verschiedenes 
  
  

Bürgerkontaktbüro

Boule-Treff Bodnegg 
Eine ruhige Kugel schieben… 

Der Bouletreff macht Winterpause! 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Basar-Team

Kinderkleiderbasar Bodnegg 
Am Samstag, den 15.02.2020 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleider-Basar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten. 
Verkäufernummern werden per E-Mail: Basar-Bodnegg@web.de 
ab 13.01.2020 vergeben. Bitte Namen und Telefonnummer angeben! 
Warenannahme ist am Basartag von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr in 
der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Wir suchen noch Helfer/innen für den Basartag. 
Vorteile: 
- sicher eine Verkäufernummer 
- mehr Teile zum Verkauf mitbringen 
- Teilnahme am Vorverkauf 
Einfach melden unter: basar-bodnegg@web.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Kinderkleider-Basarteam	  
  

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Schulzeit 6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet 
(http://www.bz-bodnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ ankli-
cken) und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.  

Speiseplan Tagesheim Bodnegg 
vom 20. - 24.01.2020 

Mo.	 Pfannen-Gyros  mit Tsatsiki (g) 
	 Tomatenreis (aW,g) 
	 Salate vom Büffet Orangencreme (g) 
Di.	 Mini Frühlingsrollen, Sojasoße süß sauer (aW,f,i) 
	 Quick Noodles (aW) 
	 Salate vom Büffet 
	 Vanillepudding mit Schokosoße (g) 
Mi.	 Chili con Carne  (Rind,aW) 
	 mit Rigatoni (aW) 
	 Salate vom Büffet Milchreis mit Kirschen (g) 
Do.	 Saure Linsen  mit Saiten (2,3,aW,i)  
	 hausgemachte Spätzle (aW,c)  
	 Salate vom Büffet 
	 Obst 
Fr.	 Pizza Margherita  mit Tomaten und Mozzarella (aW,g) 
	 Salate vom Büffet Tiramisu (aW) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel 
aW-Weizen, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose) i-Sellerie.  



Seite 12	 Donnerstag, den 16. Januar 2020� Bodnegger Mitteilungen

Abfallwirtschaft

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Beton-Brunnen bzw. -Trog zu verschenken. 
Selbstabholung am Neuen Friedhof   �Tel: 07520-9208-15  
  
Eine wichtige Bitte:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurde. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Gästeamt

 
Gutschein der Region Waldburg 

Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
g bietet für jeden das Richtige. 

und bei kulturellen Veranstaltungen können 
eingelöst werden. Einen Flyer mit den 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kul-

turellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Schulnachrichten

Sieger im Lesewettbewerb der 6. Klassen 
Wenn man im Alltag ans Lesen denkt, erscheint  das im Allge-
meinen als eine Tugend, die jeder beherrscht. Beim VOR- Lesen 
tut man sich da schon schwerer. 
Gut vorbereitet durch ihre Deutschlehrer gingen die Klassensie-
ger Simon (6a), Max (6b), Carmina (6c) und Lilly (6d) im Vorle-
sen der Klassen 6 RS/WRS am BZB in einen Wettbewerb, galt 
es doch einen Schulsieger zu finden, der das BZB auf Kreise-
bene beim Vorlesewettbewerb des deutschen Buchhandels ver-
tritt. Alle Teilnehmer lasen eine Textstelle aus ihrem Buch vor und 
im zweiten Teil eine ihnen unbekannte Textstelle. Die Jury, ver-
treten durch Frau Baumgärtner, Frau Mikolitsch, Herr Eggenwei-
ler, Herr Scheitenberger und 3 SchülerInnen konnte anschließend 
die Preisträger bestimmen: 
1. �Platz: Carmina Dietrich (Buchgutschein 15 Euro) (Weiterlei-

tung auf Kreisebene) 
2. Platz: Max Gehweiler (Buchgutschein 10 Euro) (Vertreter) 
3. Platz: Lilly Dähler (Buchgutschein 10 Euro)  

4. Platz: Simon Streubel (Buchgutschein 10 Euro) 
Herzlichen Glückwunsch! 

Frau Willibald und Frau De Salvo mit den Preisträgern
 
SMV Weihnachtsmarkt an der Schule 
Während eines Schuljahres gibt es den einen oder anderen Tag, 
der sich deutlich positiv von allen anderen unterscheidet. So ein 
Tag fand am Bildungszentrum in der Woche vor den Weihnachts-
ferien statt. Die Rede ist vom SMV-Weihnachtsmarkt, ausgerichtet 
von den Klassen 8 bis 10. Das ist aber kein Markt wie jeder andere. 
Denn es bedurfte einiger Vorplanung, welche die Klassen selbst in 
die Hand nehmen musste. Organisatorische Herausforderungen 
lauteten etwa: „Was verkaufen wir eigentlich an unserem Stand?“; 
„Verkaufen andere Klassen etwa auch Weihnachtsgebäck?“; „Wer 
bringt was mit?“; „Wer arbeitet von wann bis wann?“; „Wieviel 
verlangen wir?“, „Wer besorgt eine Kasse und Rückgeld?“. Fra-
gen über Fragen also. Glücklicherweise war der Weihnachtsmarkt 
(wie jedes Jahr) von Erfolg gekrönt. Da wurde schulumfassend 
gegessen, getrunken, geschlemmt, getratscht und gespendet, 
was das Zeug hielt. Apropos gespendet: Für bedürftige Kinde in 
Namibia wurden im Rahmen der Schulhofaktion „Gebt her euer 
(Kupfer)Geld“ insgesamt 222,58 Euro in Form von Centbeträgen 
in Glaszylinder geworfen. Gewonnen hatte dabei die Stufe 5/6, 
welche sich mit einem Betrag von 121,08 Cent den ersten Platz 
auf dem Siegertreppchen holte. 
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Informationen
für Familien

Wir laden alle Interessierten herzlich ein  
zum Infoabend: 
Rotznase, Husten & Co 
Im Herbst geht es irgendwann los und dann machen die Erkäl-
tungskrankheiten ihre Runden durch Familie, Schule und Kin-
dergarten. 
Heilpraktikerin Birgit Dimmler  zeigt Ihnen, wie Sie mit Wickel 
und Auflagen wirkungsvoll Abhilfe schaffen. 
Montag, 27. Januar 2020 um 19.30 Uhr  
im Rathaus-Sitzungssaal 
Veranstalter: Nachbarschaftstreff Bodnegg 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Gefördert durch: 
  

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum Infoabend: 
Rotznase, Husten & Co 
Im Herbst geht es irgendwann los und dann machen die Erkältungskrankheiten 
ihre Runden durch Familie, Schule und Kindergarten.  
Heilpraktikerin Birgit Dimmler zeigt Ihnen, wie Sie mit Wickel und Auflagen 
wirkungsvoll Abhilfe schaffen. 
Montag, 27. Januar 2020 um 19.30 Uhr  
im Rathaus-Sitzungssaal  
Veranstalter: Nachbarschaftstreff Bodnegg 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Gefördert durch: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     „Auf den Anfang kommt es an“ 
E        ein Kurs für werdende Eltern und Eltern mit Säuglingen 

 
                 
Die Geburt eines Babys bringt viele Veränderungen mit sich. 
Eltern wollen das Beste für ihr Kind, aber es ist nicht immer leicht, das Baby zu 
verstehen. 
Viele Fragen und Unsicherheiten können auftauchen: Fühlt sich mein Baby wohl, 
trinkt es genug, wie viel Schlaf braucht es? Wie kann ich seine Entwicklung fördern?  
 
Der Kurs möchte Ihnen Anregungen geben, damit Sie sich sicherer im Umgang mit 
Ihrem Baby fühlen können. An 5 Treffen werden wir folgende Themen besprechen: 
 
Wie das Baby mit uns „spricht“ 
Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwicklung 
Umgang mit „gemischten“ Gefühlen 
Entwicklungsmeilensteine (Pflege, Ernährung, Schlafen, Schreien…) 
Entlastung und weitere Unterstützung 
  
Durch Informationen, Videobeispiele, Anregungen und Gespräche erfahren Sie, was 
Ihr Kind für seine Entwicklung braucht. 
 
Termine:  04.03.2020  
       11.03.2020 
                18.03.2020 
        am  25.03.2020 kein Treffen! 
                01.04.2020 
                08.04.2020 
                Bitte halten Sie sich auch den 15.04.2020 als Ausweichtermin frei. 
                    
Zeit:      10.00 bis 12.30 Uhr 
Ort:      Familientreff Caritas, Seestraße 44, 88212 Ravensburg 
                     (Eingang Römerstraße) 
 
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 

„Auf den Anfang kommt es an“ 
ein Kurs für werdende Eltern und Eltern mit Säuglingen 
Die Geburt eines Babys bringt viele Veränderungen mit 
sich. 

Eltern wollen das Beste für ihr Kind, aber es ist nicht immer leicht, 
das Baby zu verstehen. 
Viele Fragen und Unsicherheiten können auftauchen: Fühlt sich 
mein Baby wohl, trinkt es genug, wie viel Schlaf braucht es? Wie 
kann ich seine Entwicklung fördern? 
Der Kurs möchte Ihnen Anregungen geben, damit Sie sich siche-
rer im Umgang mit Ihrem Baby fühlen können. An 5 Treffen wer-
den wir folgende Themen besprechen: 
Wie das Baby mit uns „spricht“ 
Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwicklung 
Umgang mit „gemischten“ Gefühlen 
Entwicklungsmeilensteine (Pflege, Ernährung, Schlafen, Schreien...) 
Entlastung und weitere Unterstützung 
Durch Informationen, Videobeispiele, Anregungen und Gesprä-
che erfahren Sie, was Ihr Kind für seine Entwicklung braucht. 
Termine:  04.03.2020 
 11.03.2020 
 18.03.2020 
am 25.03.2020 kein Treffen! 
  01.04.2020 
 08.04.2020 
  Bitte halten Sie sich auch den 15.04.2020 als Aus-

weichtermin frei. 
Zeit: 10.00 bis 12.30 Uhr 
Ort: Familientreff Caritas, Seestraße 44, 88212 Ravensburg 
 (Eingang Römerstraße) 

Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
Ihr Baby dürfen Sie gerne mitbringen. Die Betreuung älterer Kin-
der kann nach Absprache eventuell vor Ort angeboten werden - 
bitte frühzeitig anfragen! 
Referentinnen:
Marianne Dirks, Hebamme 
Elke Mayer, Dipl.-Sozialarbeiterin/Systemische Beraterin 
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 21.02.2020: 
Katholische Schwangerschaftsberatung 
Seestraße 44, 88214 Ravensburg 
Tel.: 0751/36256-0  (fragen Sie nach Elke Mayer) 
mayer@caritas-bodensee-oberschwaben.de 

Termine:  04.03.2020  
       11.03.2020 
                18.03.2020 
        am  25.03.2020 kein Treffen! 
                01.04.2020 
                08.04.2020 
                Bitte halten Sie sich auch den 15.04.2020 als Ausweichtermin frei. 
                    
Zeit:      10.00 bis 12.30 Uhr 
Ort:      Familientreff Caritas, Seestraße 44, 88212 Ravensburg 
                     (Eingang Römerstraße) 
 
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
Ihr Baby dürfen Sie gerne mitbringen. Die Betreuung älterer Kinder kann nach 
Absprache eventuell vor Ort angeboten werden - bitte frühzeitig anfragen! 
 
 
Referentinnen: Marianne Dirks, Hebamme 
   Elke Mayer, Dipl. Sozialarbeiterin/Systemische Beraterin 
 
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 21.02.2020: 
Katholische Schwangerschaftsberatung 
Seestraße 44, 88214 Ravensburg 
Tel.: 0751/36256-0  (fragen Sie nach Elke Mayer)  
mayer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

 

Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern  

Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern 

Kostenloses Angebot für Grundschulkinder 
                                                                                

Du hast Lust, Zirkuskünste wie Akrobatik oder Clownerie einmal selbst auszupro-
bieren? Dann hast du jetzt die Gelegenheit dazu!  
In der Zirkuswoche werden wir spielerisch die Grundlagen verschiedener Zirkusbe-
reiche - wie zum Beispiel Einrad, Jonglage oder Luftartistik - kennen lernen, zum 
Abschluss der Woche gibt es außerdem eine kleine Vorführung. Dazu sind die El-
tern und die Öffentlichkeit eingeladen. 

Wann: Fasnetsferien, 24. – 28. Februar 2020  
             entweder von 08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
             oder von 13.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Wo:     Sporthalle Bodnegg 
Mitzubringen sind:  
     Vesper und Getränk, Sportkleidung (ohne Knöpfe und Reißverschlüsse) 

       Hinweis: Bitte keinen Schmuck tragen. 
 
Flyer mit weiteren Infos werden in der Grundschule ausgeteilt oder liegen ab Montag, 20.01.2020 im Rat-
haus aus. Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben, Anmeldung bitte im Rathaus einwer-
fen. 
 

 
 
  

 

 

 
 
 

Diese Aktion wird unterstützt durch das Minis-
terium für Soziales und Integration aus Mitteln 

des Landes Baden-Württemberg. 

Kostenloses Angebot für Grundschulkinder 
Du hast Lust, Zirkuskünste wie Akrobatik oder 
Clownerie einmal selbst auszuprobieren? Dann 
hast du jetzt die Gelegenheit dazu! 
In der Zirkuswoche werden wir spielerisch die 
Grundlagen verschiedener Zirkusbereiche - wie 
zum Beispiel Einrad, Jonglage oder Luftartistik - 
kennen lernen, zum Abschluss der Woche gibt es 
außerdem eine kleine Vorführung. Dazu sind die 

El- tern und die Öffentlichkeit eingeladen. 
Wann: Fasnetsferien, 24. - 28. Februar 2020  
 entweder von 08.30 Uhr - 12.30 Uhr  
 oder von 13.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Wo: Sporthalle Bodnegg 

Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern 

Kostenloses Angebot für Grundschulkinder 
                                                                                

Du hast Lust, Zirkuskünste wie Akrobatik oder Clownerie einmal selbst auszupro-
bieren? Dann hast du jetzt die Gelegenheit dazu!  
In der Zirkuswoche werden wir spielerisch die Grundlagen verschiedener Zirkusbe-
reiche - wie zum Beispiel Einrad, Jonglage oder Luftartistik - kennen lernen, zum 
Abschluss der Woche gibt es außerdem eine kleine Vorführung. Dazu sind die El-
tern und die Öffentlichkeit eingeladen. 

Wann: Fasnetsferien, 24. – 28. Februar 2020  
             entweder von 08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
             oder von 13.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Wo:     Sporthalle Bodnegg 
Mitzubringen sind:  
     Vesper und Getränk, Sportkleidung (ohne Knöpfe und Reißverschlüsse) 

       Hinweis: Bitte keinen Schmuck tragen. 
 
Flyer mit weiteren Infos werden in der Grundschule ausgeteilt oder liegen ab Montag, 20.01.2020 im Rat-
haus aus. Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben, Anmeldung bitte im Rathaus einwer-
fen. 
 

 
 
  

 

 

 
 
 

Diese Aktion wird unterstützt durch das Minis-
terium für Soziales und Integration aus Mitteln 

des Landes Baden-Württemberg. 

Mitzubringen sind: 
Vesper und Getränk, Sportkleidung 
(ohne Knöpfe und Reißverschlüsse) 
Hinweis:  Bitte keinen Schmuck tra-
gen. 
Flyer mit weiteren Infos werden in 
der Grundschule ausgeteilt oder lie-
gen ab Montag, 20.01.2020 im Rat-
haus aus. Die Plätze werden nach 
Eingang der Anmeldung vergeben, 

Anmeldung bitte im Rathaus einwerfen. 
Diese Aktion wird unterstützt durch das Ministerium für Sozia-
les und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 

Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern 

Kostenloses Angebot für Grundschulkinder 
                                                                                

Du hast Lust, Zirkuskünste wie Akrobatik oder Clownerie einmal selbst auszupro-
bieren? Dann hast du jetzt die Gelegenheit dazu!  
In der Zirkuswoche werden wir spielerisch die Grundlagen verschiedener Zirkusbe-
reiche - wie zum Beispiel Einrad, Jonglage oder Luftartistik - kennen lernen, zum 
Abschluss der Woche gibt es außerdem eine kleine Vorführung. Dazu sind die El-
tern und die Öffentlichkeit eingeladen. 
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             entweder von 08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
             oder von 13.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Wo:     Sporthalle Bodnegg 
Mitzubringen sind:  
     Vesper und Getränk, Sportkleidung (ohne Knöpfe und Reißverschlüsse) 

       Hinweis: Bitte keinen Schmuck tragen. 
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Diese Aktion wird unterstützt durch das Minis-
terium für Soziales und Integration aus Mitteln 

des Landes Baden-Württemberg. 

Klimaschutz

Energieagentur Ravensburg  
Solaratlas macht Potenzial im Landkreis Ravensburg sichtbar 
Die Energieagentur Ravensburg und der Landkreis Ravensburg 
veröffentlichen einen frei zugänglichen, kostenlosen Solaratlas. Er 
beinhaltet wichtige Informationen zum Solarpotenzial aller Häu-
ser im Landkreis. 
Insgesamt sind im Landkreis rund 142.700 Dachflächen für Pho-
tovoltaik geeignet. „Mit der Belegung dieser Flächen könnten ca. 
701 Mio. kWh Strom erzeugt und somit knapp 90 Prozent des 
kompletten Stromverbrauchs im Landkreis Ravensburg mit Erneu-
erbaren Energien gedeckt werden“, verdeutlicht Walter Göppel, 
Geschäftsführer der Energieagentur Ravensburg. „Sonnenstrom 
ist für Hausbesitzer lohnenswert, CO2-neutral, unendlich ver-
fügbar und eine wesentliche Komponente der Klimawende vor 
Ort. Es wäre nahezu fahrlässig, z. B. bei anstehender Haus- und 
Dachsanierung nicht über die Installation einer Solaranlage nach-
zudenken.“, fordert Göppel. 
Harald Sievers, Landrat des Landkreises Ravensburg, ist von dem 
neuen Solaratlas begeistert: „Wir stehen voll hinter diesem Pro-
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jekt. Das verhältnismäßig leicht erschließbare Photovoltaikpoten-
zial im Landkreis überzeugt uns und spornt uns zur Nutzung der 
Solarenergie an. Diese Motivation wollen wir mit Hilfe des neuen 
Solaratlasses an die Bürger weitergeben.“ 
Benutzerfreundliche Oberfläche des Solaratlas und der Inter­
netseite erleichtern die Nutzung 
Dachbesitzer können über das Onlinetool einfach und kostenlos 
selbst herausfinden, ob eine Photovoltaikanlage auf dem eige-
nen Dach in Frage kommt - „und das lässt sich in den meisten 
Fällen mit Ja beantworten.“ ergänzt Walter Göppel. Der Solarat-
las des Landkreises Ravensburg ist online unter www.ea-rv.de/
solaratlas zu finden. 
Mit Hilfe der Adresssuche lässt sich das Haus im Solaratlas fin-
den. Wenige Klicks stellen dem Nutzer Informationen zu mögli-
chen Kosteneinsparungen durch die Energieerzeugung mit einer 
Photovoltaik-Anlage, Investitionskosten, Wirtschaftlichkeit, usw. 
zur Verfügung. 
„Ein wesentliches Alleinstellungsmerkmal des Solaratlas ist die 
produktneutrale Berechnung der Wirtschaftlichkeit.“, betont Göp-
pel weiter. Sie indiziert, wo und in welcher Größe PV-Anlagen sinn-
voll zu installieren sind. 
Mit Photovoltaik Strom selbst erzeugen 
Mit bis zu 1.700 Sonnenstunden finden sich im Landkreis Ravens-
burg die idealen Voraussetzungen, um eine PV-Anlage wirtschaft-
lich zu betreiben. Eigenverbrauch führt zu Unabhängigkeit von 
der Einspeisevergütung: Nutzen die Hausbewohner den Strom 
selbst, muss dieser nicht extern eingekauft werden. Hierdurch 
reduziert sich automatisch die Bindung an Energieimporte und 
damit verbundene Strompreisschwankungen. „Selbst erzeugter 
sauberer Strom mittels Photovoltaik gilt heute als technisch aus-
gereift, effizient, und in jedem Gebäude installierbar“ führt Wal-
ter Göppel aus. 
Der Landkreis Ravensburg ist Teil der landesweiten „Solar­
offensive“ 
Nicht nur der Landkreis Ravensburg, ganz Baden Württemberg 
geht in die “Solaroffensive”: Zwölf regionale Netzwerke zielen 
darauf ab, den Photovoltaikausbau in ganz Baden-Württemberg 
voranzutreiben. 
Harald Sievers richtet den Appell an die Einwohner des Land-
kreises: „Wir wünschen uns, dass die einfach zugänglichen Infor-
mationen des Solaratlas Landkreis Ravensburg möglichst viele 
Hausbesitzer zur Entscheidung für eine Photovoltaikanlage moti-
vieren. Darüber hinaus informieren die Experten der Energieagen-
tur Ravensburg anbieterunabhängig und persönlich.“ 
Informationen gibt es kostenfrei beim PV-Netzwerk Bodensee 
Oberschwaben über die Energieagentur Ravensburg unter 0751 
- 7647070. 

Photovoltaik und Kohlendioxid CO2 
Ein einzelnes Photovoltaik-Modul  (320 Wp) erzeugt im Jahr 
zwischen 250 und 300 kWh Strom und vermeidet die Verbren-
nung von 250 bis 300 kg Braunkohle pro Jahr**** und damit den 
Schadstoffausstoss von 147 kg CO2 
Eine 5 kWp Anlage vermeidet somit den Ausstoss von 2,7 t CO2 
pro Jahr*) 
Zur Information:  2,7 t CO2 
-entspricht dem Ausstoss bei 15.000 km Autofahren**) 
-zur Kompensation sind 2000 qm Wald nötig***) 
*)	 Deutscher Kraftwerksmix 535g/kWh 
**)	 180g CO2/km 
***)	� Ein Hektar Wald speichert pro Jahr über alle Altersklassen 

hinweg ca. 13 Tonnen CO2 
****)	 Kohleanteil bei der Stromerzeugung 42% 
Wenn Sie wissen möchten, ob Ihr Dach für eine Photovoltaikan-
lage geeignet ist, finden Sie Informationen im Solaratlas unter: 
solaratlas-rv.smartgeomatics.de 
 

Betriebskostenvergleich  
Glühlampe / LED Lampe 
über die Dauer von 20.000 Betriebsstunden	  
(Lebensdauer einer LED Lampe) 
Beispielrechnung für eine 40 Watt Glühlampe 
Glühlampe 		  LED Lampe 
Anschaffungskosten: 
20 x 1,20 Euro*	 24.00 Euro	 1 x 2,00 Euro	 2,00 Euro 
Stromverbrauch: 
20.000 x 40 W = 800 kWh	 20.000 x 5,5 W = 110 kWh 
Stromkosten: 
800 kWh x 0,29 Euro	 232.00 Euro	 110 kWh x 
		  0,29 Euro	 31,90 Euro 
Gesamtaufwendungen:	 256.00 Euro	 33,90 Euro   
Die Einsparung beträgt somit 222,10 Euro 
Über die Lebensdauer vermeidet eine LED Lampe 370 kg CO2** 
Ein Lampentausch lohnt sich für den Geldbeutel und die Umwelt   
Erläuterungen: 
-	 Die Lebensdauer einer Allgebrauchsglühlampe beträgt 1.000 

Betriebsstunden. 
-	 Aufgrund der Nachteile einer Energiesparlampe (Quecksil-

beranteil und verminderte Helligkeit nach den Einschalten) 
wurde diese nicht betrachtet. 

-	 Kraftwerksmix 535g CO2/kWh** 

Seniorennachrichten

  
Termine 

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr in der Festhalle! 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radler 
Die Radlergruppe macht Winterpause. Infos bei Hans Peter 
Weißhaupt, Tel: 2285
  
Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: Montag, 03.02.2020 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
27.01.2020 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Nächster Termin: 10.02.2020 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
23. Januar 2020, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer”. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 
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Seniorenteam

Zirkus, Zirkus … 
am 18. Februar, 14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Bitte Termin frei halten und einplanen! 
Wir vom Seniorenteam erwarten es kaum! 
  

Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa  
5 - 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Vorgelesen bekommen ist wertvoll! 
Adelinde Winter und Jutta Buske lesen vor. 
Neben Jutta Buske haben wir eine weitere Bodneggerin, Frau 
Adelinde Winter, dafür gewinnen können, ein bis zwei Mal pro 
Woche vorzulesen. Darüber freuen wir uns sehr, denn so sind wir 
in der Lage, zwei Gruppen Kindern (jew. bis vier und darüber) - 
ggf. auch drei - Vorlesen anzubieten. 

Bisher liest Jutta Buske am Freitag, 15.30 Uhr - sie kann diese 
Zeit beibehalten oder auch ändern. 
Nutzen Sie das Angebot, dass Ihrem Kind vorgelesen wird! 
Bei Interesse bitten wir um kurze Mitteilung an die Bücherei: gerne 
telefonisch oder per eMail unter 07520 920744 oder  
info@buecherei-bodnegg.de  
mit Angabe des Alters Ihres Kindes und die Zeiten, die für Sie 
möglich und günstig sind. Danke. 

Büchervorstellung an jedem letzten Freitag des 
Monats   
An jedem letzten Freitag im Monat ab 18:30 Uhr  
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor 
und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

Schachspielen in der Bücherei - wir 
spielen weiter ... 
Alle Freunde und Freundinnen des 
Schachs jeden Alters treffen sich am  
Donnerstag, 24.01. von 15.45 - 
17.45 Uhr zu“Schach für Jung und 
Alt gemeinsam“. 

Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind - zum Lernen, 
Gewinnen und auch mal zum Verlieren - herzlich willkommen 

Terror, Flucht, Vertreibung - Christenverfolgung als globale 
Herausforderung  
Dienstag, 28. Januar 2020, 19.30 Uhr  
Herzliche Einladung! 

Auch in unserer heutigen Zeit 
werden Christen unterdrückt 
und verfolgt. Gewalt gegen 
Christen geht zurzeit vor allem 
von islamistischen Bewegungen 
aus (Schwerpunkt Naher Osten, 
aber auch in Ländern wie Nige-
ria). Auch in religionsfeindlichen 
und atheistischen Staaten (z. B. 

Nordkorea oder China) leiden Christen unter mancherlei Schika-
nen oder massiver Unterdrückung. Über Ursachen und Hinter-
gründe der Diskriminierung und Verfolgung von Christen in unter 
schiedlichen Weltregionen referiert Berthold Pelster vom katho-
lischen Hilfswerk KIRCHE IN NOT.  
Referent: Berthold Pelster (57) ist Referent für Öffentlichkeitsar-
beit im deutschen Zweig von KIRCHE IN NOT in München und 
beschäftigt sich seit vielen Jahren mit den Themen Religionsfrei-
heit und Christenverfolgung. Er ist Autor des Buches „Christen 
in großer Bedrängnis“, in dem Diskriminierung und Unterdrü-
ckung von Christen und anderen Religionsgemeinschaften in eini-
gen Brennpunktländern dokumentiert wird. Darüber hinaus ist er 
als Redakteur und Moderator für die von KIRCHE IN NOT pro-
duzierte Fernsehreihe „WEITBLICK - Christliches Leben global“ 
verantwortlich, die bei christlichen Fernsehsendern ausgestrahlt 
wird (EWTN, K-TV, Bibel-TV).  
Ein Thema, das in der Öffentlichkeit momentan nicht themati-
siert wird. 
Wir laden Sie herzlich ein. 



Seite 16	 Donnerstag, den 16. Januar 2020� Bodnegger Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator	 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019)	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 19. Januar 2020 
09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 David, Laurin, Lukas, Lisa K., Hanna, Lina 
Freitag, 24. Januar 2020  
07:45 Uhr	 Schülergottesdienst mit Pfr. Bürkle 
	 Keine Minis 
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Nikolai, Marius, Marwin, Chiara 
Sonntag, 26. Januar 2020 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Felix, Conor, Carla, Aaron, Hannes A., Franziska

Informationen  
Beerdigungsdienst 
Bitte wenden Sie sich an die Pfarrbüros in Bodnegg und 
Schlier.Die Seelsorger werden von dort benachrichtigt und 
nehmen mit den Angehörigen Kontakt auf. 
Bodnegg: Pfarrer Gunnar Sohl 
Grünkraut: Pfarrvikar Marco 
Schlier und Unterankenreute: Frau Martha Elbs, Gemeinde-
referentin i. R. 

Krankenkommunion und Krankensalbung 
Pfarrvikar Cristian, Tel.: 0176 84 84 8 333 
oder über das Pfarrbüro in Bodnegg und Schlier. 

Vielen herzlichen Dank für den Weihnachtsschmuck 
in unseren Pfarrkirchen der Seelsorgeeinheit.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern und Helferinnen, 
die dazu beigetragen haben, unsere Pfarrkirchen in der Seelsorge-
einheit zum Fest der Geburt des Herrn so feierlich zu schmücken. 

Vielen herzlichen Dank für den Weihnachts- 
schmuck in unseren Pfarrkirchen der Seelsorgeeinheit.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern und 
Helferinnen, die dazu beigetragen haben, unsere 
Pfarrkirchen in der Seelsorgeeinheit zum Fest der Geburt des 
Herrn so feierlich zu schmücken. 

 Mit den Christbäumen – verbunden mit den prachtvollen 
Dekorationen in der Kirche - wird noch deutlicher, dass durch 
die Geburt von Jesus Christus das Leben für immer siegt. 
Pfarrer Edgar Briemle mit den Kirchengmeinderäten 
 
 
 
 
 
 
 

Mit den Christbäumen - verbunden mit den prachtvollen Dekora-
tionen in der Kirche - wird noch deutlicher, dass durch die Geburt 
von Jesus Christus das Leben für immer siegt. 
Pfarrer Edgar Briemle mit den Kirchengmeinderäten 

Kandidieren?  �

 
 

Kandidieren? 
Gute Gründe!   
Soll ich – Soll ich nicht? 

 
Am 22. März 2020 findet in Bodnegg die 
Kirchengemeinderatswahl statt. 
Auch Sie können mitgestalten und mitentscheiden. 
Ihre Fähigkeiten und Begabungen sind wichtig für das 
Gemeindeleben und die Gemeinschaft! Im Kirchengemeinderat 
arbeitet man als Team. 
Kirchengemeinderäte fallen nicht vom Himmel, 
lassen Sie sich aufstellen. 
 
Ihre Meldung nimmt gerne entgegen: 
Beate Geßler, Vorsitzende des Wahlausschusses 
Tel. 07520 1423 
Oder Sie melden sich im Pfarrbüro Tel. 07520 2145 
 

Gute Gründe! 
Soll ich - Soll ich nicht? 
Am 22. März 2020 findet in Bodnegg 
die Kirchengemeinderatswahl statt. 
Auch Sie können mitgestalten und mitentscheiden. Ihre Fähig-
keiten und Begabungen sind wichtig für das Gemeindeleben und 
die Gemeinschaft! Im Kirchengemeinderat arbeitet man als Team. 
Kirchengemeinderäte fallen nicht vom Himmel, lassen Sie 
sich aufstellen. 
Ihre Meldung nimmt gerne entgegen: 
Beate Geßler, Vorsitzende des Wahlausschusses 
Tel. 07520 1423 
Oder Sie melden sich im Pfarrbüro Tel. 07520 2145 
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Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg 
Für die Reinigung des gemeinsamen Pfarrbüros Bodnegg/
Grünkraut suchen wir dringend ab 1. Januar 2020 eine Rei-
nigungskraft (m/w) in geringfügiger Beschäftigung. 
Der Reinigungsaufwand beträgt wöchentlich ca. 2 Stunden, 
wobei der Wochentag frei wählbar ist. 
Auskünfte erteilt Ihnen unsere Pfarramtssekretärin, Frau Sil-
via Blankenhorn, Tel. 07520 / 2145 und Kirchenpfleger Wer-
ner Senser Tel. 92 48 94. Schriftliche Bewerbungen bitte an 
die Kath. Kirchenpflege Bodnegg, Moosstr. 28, 88285 Bod-
negg oder unter E-mail werner.senser@t-online.de 

 

Neues Jahr, neues
Alpha-Abenteuer
Alpha – das sind lockere Abende mit leckerem
Essen, spannenden kurzen Filmen über die wichti-
gen Fragen des Lebens und Gesprächen, die Sie
bewegen werden  .

Die katholischen Kirchen-
gemeinden Grünkraut, Schlier,
Bodnegg und Unteranken-
reute laden Sie herzlich 
ein zu Alpha – und Sie
werden überrascht sein,
was Sie alles erwartet!

Beginn am Freitag, 24. Januar 2020, um 19:30 Uhr
in Grünkraut im Kirchweg 12 (katholisches
Gemeindehaus). Kommen Sie einfach vorbei – keine
Anmeldung notwendig.

Nähere Informationen und, was bisherige Teilnehmer
aus unserer Seelsorgeeinheit zu Alpha sagen, finden Sie
unter: www.unsere-seelsorgeeinheit.de/alpha

?
Alpha

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein: 
Sicher unterwegs im www und mit dem Smartphone 

Mit Christian Schmidt 
Di 28.01.2020, 18 Uhr 
Ravensburg, Stadtbücherei im Kornhaus (barrierefrei) 
Wechseljahre als Chance 
Mit Lissi Traub 
Sa 01.02.2020, 9 - 17.30 Uhr 
Ravensburg Bildungswerk (barrierefrei) 
Professionelle Wertschätzung im beruflichen Alltag 
Mit Anna Jäger 
Di 04.02.2020, 9 - 17 Uhr 
Meckenbeuren, Schloss Liebenau (barrierefrei) 

Trauer - Begegnung - Inspiration  
Mit Marie-Luise Hildebrand 
Sa 08.02.2020, 9 - 17 Uhr 
Bad Waldsee, Reute, Bildungshaus Maximilian Kolbe (barrierefrei) 
 
Miteinander wachsen 
Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle Interessierten herz-
lich zum Familienwochenende ein. Von Donnerstag, 27. Februar 
bis Sonntag, 1.März 2020 lädt der VKL alle interessierten Fami-
lien, Großeltern und Alleinerziehenden mit Kindern herzlich ein 
zum Familienwochenende im Kloster Heiligkreuztal. Im Mittel-
punkt steht das Thema „Miteinander wachsen“. Es geht dabei um 
die Kunst, sich individuell weiterzuentwickeln und sich gleichzei-
tig gegenseitig mitzunehmen. Das Wochenende bietet die Mög-
lichkeit, altbekannte Muster zu erkennen, Neues auszuprobieren 
oder sich einfach in einer Gemeinschaft Gleichgesinnter auszu-
tauschen und geborgen zu fühlen. 
Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich mit eigenen Bedürfnis-
sen und Verhaltensweisen auseinanderzusetzen und sich in der 
Gemeinschaft zu erleben und zu reflektieren. Heiligkreuztal bie-
tet aber auch Raum für einen Kurzurlaub in einer inspirierenden 
Umgebung. 
Um einen guten Austausch zu fördern, besteht die Möglichkeit 
der Kinderbetreuung während der Gesprächsrunden. Ein selbst 
gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Pro-
gramm ab. 
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 160 Euro, für Kinder 60 Euro. Das dritte 
und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Januar 2020 an bei der 
Geschäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahn-
straße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711-4580 oder per Mail unter 
vkl@landvolk.de 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Donnerstag, 16. Januar 
20.00 Uhr	 Folklore Tanzen im Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 17. Januar 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat  
	 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
  
Sonntag, 19. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden. Joh 1,17 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit Abend-

mahl, Pfarrer Bürkle 
Montag, 20. Januar 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe für gemischte Altersgruppe  
	 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
Dienstag, 21. Januar 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst in Grünkraut,  
	 Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Lebensjahr  
	 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibelabend  
	 im kath. Gemeindehaus in Waldburg, Pfarrer Bürkle. 
Mittwoch, 22. Januar 
14.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindehaus Vogt,  
	 Pfarrer Boss 
20.00 Uhr	 Chorprobe ökum. Chor mit Lib Briscoe 
	 im Pfarrstadel Grünkraut. 
Freitag, 24. Januar 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst in Bodnegg,  
	 Pfarrer Bürkle 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat  
	 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
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Sonntag, 26. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias 
Es werden kommen vom Osten und vom Westen, vom Norden 
und vom Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes. 
Luk 13,29 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

i.R. Hergert 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler mit Abendmahl, Pfarrer i. R. Hergert	  
19.00 Uhr	 Abendoase  miteinander beten, singen, meditieren 

und Schweigen in der ev. Kirche Atzenweiler. 
 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
email persönlich joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, email persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

Dienstag, 21. Januar 
20.00 Uhr	 1. Ökumenischer Bibelabend  
	 im kath. Gemeindehaus Waldburg, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 26. Januar 
19.00 Uhr	 Abendoase, miteinander beten, singen, meditieren 

und Schweigen in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler. 

  
  

Kindergartennachrichten

Kinderhaus Papperlapapp

Willkommen zuhause 
Die Johanniter-Weihnachtstrucker sind von ihrer großen Fahrt 
zurück 
Bodnegg: Fünf bewegte Tage und fast 17.000 gefahrene Kilome-
ter liegen hinter den rund 150 haupt- und ehrenamtlichen Helfern, 
die sich mit dem Johanniter-Weihnachtstrucker am 26. Dezember 
2019 auf den Weg nach Albanien, Bosnien, nach Nord- und Zen-
tral-Rumänien, Bulgarien und in die Ukraine aufgemacht hatten. 
Alle 62.390 Pakete, davon 4.858 aus Baden-Württemberg und 
allein 119 Pakete aus Bodnegg, sind übergeben. Die Ladeflächen 
sind leer und die Herzen und Köpfe der Teilnehmer sind voll von 
berührenden Begegnungen und unvergesslichen Erfahrungen.  
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die diese 
Herzensaktion unterstützt haben! 
Im Kinderhaus Papperlapapp hatten wir, als Sammelstelle für 
die Pakete, herzerwärmende Begegnungen mit deren Spendern. 
Bei jedem Klingeln wussten wir: Ein weiteres Paket erreicht 
uns heute. Man kam mit den Spendern ins Gespräch und jeder 
erzählte, was ihn bewegt hatte ein Paket zu packen. Es wurde 
nachgefragt, wo wir die vielen Päckchen lagern und wo sie dann 
letztendlich ihr Ziel erreichen würden. Einige erzählten, wie sie 
gemeinsam mit ihren Kindern oder Enkeln gepackt hätten. Sie 

hätten sich dabei über die Kinder in den Hilfeländern unterhal-
ten und sie hätten gestaunt, dass dort nicht einmal genügend 
Mehl vorhanden ist, um Brot zu backen und jede Zahnbürste ein 
kleiner Schatz ist. Alle bestätigten, wie wunderbar und sinnvoll 
sie diese Aktion fänden und gerne unterstützen. Auch wir Erzie-
her waren, von Anfang November bis zu dem Tag an dem die 
Pakete dann abgeholt wurden, im „Weihnachtstrucker-Fieber“. 
Ein kleines Team aus Papperlapapp-Mitarbeitern überlegt sich 
jedes Jahr, wie man Spender informieren und gewinnen kann. 
Sie setzen Artikel in Gemeindeblätter, verteilen Plakate und Flyer, 
gewinnen Grundschulen, Bekannte, Verwandte für die Aktion. In 
diesem Jahr konnten wir sogar unsere bisherigen Sammel-Re-
korde übertreffen: 116 Pakete hatten uns erreicht. Das Fieber hatte 
sich auch auf die Papperlapapp-Kinder übertragen. Sie standen 
staunend vor diesem riesigen Berg an Paketen und begannen in 
der Bauecke selber mit Bauklötzen „Pakete stapeln“ zu spielen. 
Besonders muss erwähnt werden, dass die Grundschule des BZ 
Bodnegg sich dem Projekt angeschlossen hatte. Die Lehrerinnen 
und Lehrer führten die Schüler in das Thema der Aktion, erstell-
ten Collagen die sie im Foyer der Schule ausstellten. Voller Stolz 
präsentierten alle 4 Grundschulklassen dann am Tag der Abho-
lung „ihre 19 Pakete“, stellten Fragen und staunten mit großen 
Augen, als wir von der Gesamtsumme der eingegangenen Pakete 
berichteten. Es war deutlich spürbar, dass die Schüler wussten, 
was sie bewirken können und die Freude war groß! 
Das Papperlapapp-Team ist sicherlich im nächsten Jahr bei der 
Weihnachtstrucker-Aktion wieder mit dabei und freut sich schon 
heute auf die vielen, vielen schönen Momente. 

Abholung der 19 Pakete aus der Grundschule Bodnegg.
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119 Pakete wurden in den Johanniter LKW geladen.

Vereinsnachrichten

Skatfreunde Bodnegg 
Hallo Skatfreunde 
Herzliche Einladung zum 23. Leopold-Stier-Gedächtnis-Preisskat 
am Samstag, 25. Januar 2020 im Gasthaus Nußbaumer. 
Beginn 16.00 Uhr 
Es winken schöne Preise. 
Alle Skatspielerinnen und Spieler sind ganz herzlich eingeladen 
Fischer 

CDU Bodnegg

CDU Winterwanderung am 27.12.2019 
Wie es sich bereits alljährlich als gute Tradition zwischen Weih-
nachten und Neujahr etabliert hat, traf sich der CDU-Gemeindever-
band Bodnegg Ende letzten Jahres erneut zur Winterwanderung. 
Da das Wetter am Freitag, den 27.12.2019, trocken und ver-
gleichsweise gut war, versammelte sich eine Gruppe von ca. 15 
Leuten, unter anderem auch die treuen Gäste August Schuler 
MdL und Minister a. D. Rudolf Köberle, um wieder gemeinsam 
durch das Bodnegger Umland zu wandern. 
Die diesjährige Tour startete am Fuchsenloch und führte durch 
den Erbisreuter und Baienfurter Wald. Geführt wurde durch wir 
von unserem Vorsitzenden Heinz Noppel, welcher als Förster a. 
D. über großes Wissen und Erfahrungsschatz aufweisen kann 
und an vielen Stellen Halt machte, um interessante Details zum 
durchwanderten Wald zu erklären. Da die Tour abwechselnd durch 
Staatswald und durch den Wald des Fürsten Waldburg-Wolfegg 
führte, wurden beispielsweise die Unterschiede in deren Bewirt-
schaftung aufgezeigt. Des Weiteren wies er auf die aktuellle, 
immer noch währende Problematik des Borkenkäfers und den 
damit verbundenen Abholzungen hin, durch welche ein niedri-
ger Holzpreis einhergeht. 
Außerdem wurde die Wandergruppe darauf aufmerksam gemacht, 
dass sich in diesem Waldgebiet auch ein Zubringer zum Stillen 
Bach finden lässt und dieser somit nicht nur zwischen dem Röss-
lerweiher und Nessenreben verläuft. So befindet sich ein Ursprung 
des Stillen Baches auch im Lochmoos (nahe dem Ankenreuter 
Teilort Hintermoos). Natürlicherweise würde dieses Wasser ent-
sprechend dem Geländeverlauf in das Tal der Wolfegger Aach 
oberhalb Bolanden fließen. Um das Wasser abzufangen und damit 
den Rösslerweiher zu speisen, bauten die Weingärtner Benedik-
tiner-Mönche im Mittelalter Kanäle, um das Wasser entlang den 
Bergrücken mit leichtem Gefälle Richtung Rössler Weiher zu lei-
ten und um damit die Versorgung der vielen Mühlen in Weingar-
ten sicher zu stellen. Diese wasserbauhistorische Meisterleistung 
des Kanalssystems „Stiller Bach“ bzw. den Oberlauf davon konn-
ten wir an mehreren Stellen bewundern. 
Angekommen am Ziel der Wanderung, einer Forsthütte im Baien-
furter Wald, erwartete die Gruppe ein gemütlich beheizter Raum, 
in dem ein leckerer Gulasch zur Stärkung eingenommen wurde. 
Anschließend fand sich noch bei dem einen oder anderen Getränk 
Zeit, um über die aktuelllen Geschehnisse in der Bundes-, Lan-
des- und Kommunalpolitik zu diskutieren. Gegen frühen Abend 
ging es ausgerüstet mit Taschenlampen durch die Dunkelheit 
zurück zu den Autos am Fuchsenlochparkplatz. 
Rundum war dies wieder ein gelungener Jahresabschluss, bei 
dem einerseits die Geselligkeit und andererseits auch die politi-
sche Information und Diskussion nicht zu kurz kam. 
Florian Gessler 

Heinz Noppel erläutert der Wandergruppe die Bewirtschaftung 
des Waldes
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Heinz Noppel zeigt der Wandergruppe den an einer unnatürlich 
verlaufenden Stelle den Stillen Bach

Gemütliches Beisammensein und Diskussion in der Forsthütte

Frauenbund Bodnegg 

25. Januar  2020 
Frauenfrühstück, 9.00 Uhr 
in Rosenharz-Cafeteria 
Thema: „Geschwister - eine Beziehung fürs Leben“ 
Referentin: Friederike Höhndorf 
Unkostenbeitrag: 14,- € 
Anmeldung bis 22.01.2020 bei: 
Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Paula Martin, Tel. 2656 
. 
Voranzeige: 
Frauenbundfasnet am 14.02.2020 
14.00 Uhr Kaffeekränzle 
20.00 Uhr Fasnetsball, jeweils mit Programm 

Kolpingfamilie Bodnegg

Termine 
Bitte schon vormerken: 
- Samstag, 22. Februar Wertstoffannahme 
- Mittwoch, 26. Februar Kässpätzles-Essen 
- Freitag, 20. März Mitgliederversammlung 
- Samstag, 11. Juli Wertstoffannahme 
- Samstag, 10. Oktober Wertstoffannahme 
  

Gruppe Senioren 
Am kommenden Dienstag, den 21. Januar findet um 14 Uhr im 
Kolpingheim unser nächster Spielenachmittag statt. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne. 

Mitten im Dorf

Mitten im Dorf e.V. sagt VIELEN DANK für einen wunderschö-
nen „Lebendigen Adventskalender“! 
DANKE	 an alle Gastgeber eines Adventskalender-Türchens! 
DANKE	 für die vielen schönen Geschichten und Gedichte! 
DANKE	 für alle gesungenen und gespielten Lieder! 
DANKE	 für die wunderschönen Weihnachtskrippen! 
DANKE	 für musikalische Darbietungen und Theaterstücke und 
all die anderen großartigen Ideen! 
DANKE	 für leckeren Tee, Punsch, Glühwein und Gebäck! 
DANKE	 für Kerzenschein und Lagerfeuer! 
DANKE	 an alle fleißigen Besucher des „Lebendigen Adventska-
lenders“! 
Wir wünschen unseren Vereinsmitgliedern und allen Bodnegger 
Familien ein gesundes und glückliches Jahr 2020! 

Schützenclub Hubertus

Mitgliederversammlung 2020 
Die Mitgliederversammlung des Schützenclubs fand am Don-
nerstag, den 9. Januar 2020 im Schützenhaus in Hargarten statt. 
Unsere Oberschützenmeisterin Silke Huber begrüßte alle Gäste, 
insbesondere den amtierenden Schützenkönig Magnus Wag-
gershauser sowie den Kreisluftpistolenschützenkönig Joachim 
Schupp, unser Ehrenmitglied Berthold Fugunt, den Ehrenober-
schützenmeister Karl Kohr sowie unseren Bürgermeister Christof 
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Frick. Es folgte die Totenehrung für unsere verstorbenen Mitglie-
der, hier wurde speziell an unser erst kürzlich verstorbenes Ehren-
mitglied Josef Fugunt erinnert. 
Den ersten Bericht trug unser stellvertretender Sportleiter Fla-
vius Rudhart vor. Er zeigte einen Rückblick auf das vergangene 
Sportjahr auf. Herausgestochen sind hierbei die Teilnahme an 
der Deutschen Meisterschaft durch Magnus Waggershauser 
sowie den Durchmarsch unserer 1. Luftpistolenmannschaft in 
der Bezirksliga. Hier hatte Bodnegg alle Mannschaftspunkte auf 
der Habenseite, was den direkten Aufstieg in die Bezirksober-
liga bedeutete. 
Im Anschluss daran war der Bericht des Jugendleiterteams an der 
Reihe. Hier wurden die zum Teil tollen Ergebnisse von den Kreis- 
bis zum den Landesmeisterschaften erwähnt und gewürdigt. 
Auch an den Jugendrundenwettkämpfen im Kreis hat Bodnegg 
erfolgreich teilgenommen. Aber auch bei den Erwachsenenrun-
denwettkämpfen sind inzwischen fast alle Jugendlichen ver-
treten. Die Jugend  hat das ganze Jahr über Einsatz gezeigt im 
Verein. Sei es beim Sieben des Sandes im Sportpistolenstand, 
beim Schützenfest oder als Grillmeister beim Schützengrillfest. 
Aber Bodneggs  Schützenjugend schießt und arbeitet nicht nur, 
die hat auch Spaß bei diversen Ausflügen, Racletteessen oder 
beim Chillen auf der Sonnenseite des Schützenhauses. 
Der Jahresrückblick unserer neuen Schriftführerin Melanie Woch-
ner-Müller war detailliert, spannend, aussagekräftig und auch 
immer wieder für einen Lacher gut. Sie wusste über die sportlichen 
und gesellschaftlichen  Aktivitäten der Schützen zu berichten. 
Der Bericht unserer Kassiererin Brigitte Dimmler gab  einen Ein-
blick über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Stellver-
tretend für das Kassenrevisorenteam (Dieter Brockmann & Edwin 
Heine) ergriff Edwin Heine das Wort und bescheinigte der Kas-
siererin eine einwandfreie Arbeit. 
Unser Bürgermeister wurde im Anschluss an die vielen Berichte 
von Silke Huber gebeten die Entlastung durchzuführen, dies 
geschah einstimmig durch die anwesenden Schützen. 
Als nächster Programmpunkt standen die Wahlen an. Hier wurde 
vom Ausschuss bereits vorgearbeitet, so dass diese schnell von 
statten gingen. 
Gewählt wurden: 
2. Vorstand	 Joachim Schupp 
Jugendleiterteam	 Ursula Fecker 
	 Magnus Waggershauser 
	 Philipp Schupp 
Pressewart	 Ursula Fecker 
stellv. Pressewart	 Susanne Wäscher 
1. Sportleiter 
(für ein Jahr kommissarisch)	 Flavius Rudhart 
stellv. Sportleiter 
(für ein Jahr kommissarisch)	 Philipp Schupp 
Beisitzer 
(für ein Jahr kommissarisch)	 Max Waggershauser 
Nächster Tagesordnungspunkt war die Satzungsänderung zur 
Datenschutzgrundverordnung. Diese war zwar bereits im letzten 
Jahr von der Versammlung angenommen worden, musste jedoch 
nochmal zur Abstimmung kommen, da eine Satzungsänderung 
in der Einladung separat aufgeführt werden muss, was im letz-
ten Jahr nicht geschah. Aber die Satzungsänderung zur DSGVO 
wurde auch in diesem Jahr von den Mitgliedern angenommen, so 
dass die Satzung nun beim Amtsgericht geändert werden kann. 
Nun bittete Silke Huber Monika Amling und Stefan Metzler zu 
sich nach vorne. 
Monika Amling wurde für ihre 25-jährige Mitgliedschaft beim 
Schützenclub geehrt. Sie war in der Zeit nicht nur Luftpistolen-
schützin bei uns, sie brachte sich auch bei der Gestaltung der 
Weihnachtsfeiern ein und ist mit ihrer freundlichen und hilfsbe-
reiten Art ein gern gesehener Gast im Vereinsheim. Ihr wurde die 
Ehrennadel vom Württembergischen Schützenverband ange-
heftet sowie eine Urkunde überreicht, außerdem die Bodneg-
ger Schützenuhr. 
Stefan Metzler wurde ebenfalls für seine 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Er ist seit 2001 stellvertretender Hausmeister im Verein. 
Bei Arbeitseinsätzen ist er immer da und packt fleissig mit an, 
außerdem hält er seiner Frau Sabrina den Rücken frei so, dass 
diese bei den Wettkämpfen teilnehmen kann. Seine humorvolle, 

hilfsbereite und gelassene Art macht ihn zu einem gern gesehe-
nen Schützenmitglied. Silke Huber dankte ihm wie vorher schon 
unserer Monika Amling schon für seine Treue zum Schützenclub 
und auch er bekam eine Ehrennadel mit Urkunde und Vereinsuhr. 

von links Monika Amling, Silke Huber und Stefan Metzler
  
Es war schon lange an der Zeit, einmal unserem Hubert Huber 
ein Zeichen der Dankbarkeit für das Herstellen der vielen Ehren-
scheiben zu geben. Ob für die Jugend, den Schützenkönig, die 
Dorfmeisterschaft, einem Geburtstag , immer wieder heißt es 
„Hubert wir brauchen eine (oder mehrere) Scheibe(n). Wahre hand-
werkliche Prachtstücke sind nicht nur in unserem Vereinsheim zu 
bestaunen. Ihm vielen, vielen Dank für so manche Stunde, die er 
für den Verein an der Drechselbank steht, eine Arbeit die nicht 
unbedingt von jedem gesehen wird. Wir sind froh einen solchen 
Meister der Holzbearbeitung in unseren Reihen zu haben. 
Jetzt folgte die Siegerehrung der Jahresmeisterschaft, hier beka-
men die Schützen Vitamine in Form von Apfelpaketen. 
 

Apfelpakete für alle, die an der Jahresmeisterschaft teilgenom-
men haben
  
Letzter Punkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung waren 
die Wünsche und Anfragen. 
Hier ergriff unser 2. Vorstand Joachim Schupp das Wort und 
dankte unserer Silke Huber für die tolle Arbeit, welche sie in ihrem 
ersten Amtsjahr geleistet hat. Außerdem rief er alle dazu auf, auch 
im Jahr 2020 zu den H/D-Schießen zu kommen und mitzumachen. 
Was folgte war der gemütliche Teil und das Öffnen von so man-
chem Apfelpaket. 
Ursula Fecker 
(Pressewart) 

TSV Bodnegg

Abteilung Tischtennis
Vor dem Rückrundenbeginn am 24. Januar stehen noch die Ver-
einsmeisterschaften auf dem Programm. Am Samstag den 18. 
Januar wird die Jugend um 14:00 Uhr beginnen und ab ca. 17:00 
Uhr werden die Erwachsenen ihre Besten ermitteln. 
Auch im neuen Jahr ist das Jugendtraining wie gewohnt mon-
tags ab 18:00 Uhr und freitags ab 18:30 Uhr. 
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Ein Tip für Hobbyspielerinnen und Hobbyspieler: 
Es hat sich eine kleine Gruppe gebildet, die montags ab ca. 19:30 
Uhr zwanglos spielt und viel Spaß hat. Platz ist genug, da einige 
Bodnegger „Profis“ nicht oder nur wenig trainieren.  

 Cowboy             Prinzessin  
 

      Hüpfen    Tarzan              Hallenturnschuhe     Spaß  
d 
                        

                              Sporthalle                        Ende 17 Uhr  

 

                                    Tanzen                                                   Musik                                                                Superman   

 

    Konfetti                Saitenwurst         01. Februar 2020  Zauberer  
                                                                                                       Gummibärchen 
 

                Schmetterling                       
Kuchen     Pirat                 Catwoman   Getränke   Indianer 

 
                    Kinderschminken                             Kaffee                                                     Hexe  
 
                                      Kinder unterliegen während der Veranstaltung der Aufsicht der Eltern.  

 

  Bonbons   Beginn 14 Uhr r  

Verkleidung   

  

  

Spiderman   

www.tsv-bodnegg.de 

Was sonst noch interessiert

Was es nicht alles gibt...  
 

 

Was es nicht alles gibt…in Rosenharz! 
 
 
 
 
 
 
 

 

Raumvermietungen  

Kantine  
 für Familien-, Betriebs- und sonstige 

Feiern  
 bis zu 170 Personen  
 mit und ohne Catering 
 50 € Nutzungsgebühr zzgl. Ausstattung 

und Verpflegung 

Konferenzräume  
 für bis zu 15 Personen 
 20 €/Tag zzgl. Verpflegung 

Riesen Trampolin (Airtramp) mit 
Disko-Raum  
 für Kindergeburtstage und Ähnliches 
 30 € pro Nutzung 

Mehrzweckhalle  
 für kleinere Sportevents und 

größere Veranstaltungen 
 Bestuhlung für bis zu 180 

Personen 

Kreativräume 
 zum künstlerischen Gestalten, 

Musizieren, Tonen (inkl. Brennofen) 

Küche  
 gut ausgestattet 
 für Kochkurse oder kleinere Feiern  

Sportangebote 
Aikido: Mo, Mi, Do von 19:30 – 21:30 Uhr 

Michael Hagmann: 0179-2197548 
Schnupperstunden sind montags und donnerstags möglich 

Tanzen (ähnl. Jazzdance): Di von 19:30 – 21:00 Uhr 
judith-berger@gmx.de  

Schnupperstunde jederzeit möglich 

Mehrzweckhalle Rosenharz 

 

 

Sportangebote 

in Rosenharz! 
Sportangebote 
Aikido: Mo, Mi, Do von 19:30 - 21:30 Uhr 
Michael Hagmann: 0179-2197548 
Schnupperstunden sind montags und donnerstags möglich 
Tanzen  (ähnl. Jazzdance): Di von 19:30 - 21:00 Uhr 
judith-berger@gmx.de 
Schnupperstunde jederzeit möglich 
Mehrzweckhalle Rosenharz 
  
Raumvermietungen 
Kantine 
• für Familien-, Betriebs- und sonstige Feiern 
• bis zu 170 Personen 
• mit und ohne Catering 
• 50 € Nutzungsgebühr zzgl. Ausstattung und Verpflegung 
Konferenzräume 
• für bis zu 15 Personen 
• 20 €/Tag zzgl. Verpflegung 
Riesen Trampolin (Airtramp) mit Disko-Raum 
• für Kindergeburtstage und Ähnliches 
• 30 € pro Nutzung 
Raum der Stille 
• für meditative Angebote 
• kostenlos 

Kreativräume 
• zum künstlerischen Gestalten, Musizieren, Tonen (inkl. Bren-

nofen) usw. 
• für 10 - 15 Personen 
Mehrzweckhalle 
• für kleinere Sportevents und größere Veranstaltungen 
• Bestuhlung für bis zu 180 Personen 
Küche 
• gut ausgestattet 
• für Kochkurse oder kleinere Feiern 
• mit Sitzgelegenheiten und Gartennutzung 
• für bis zu 10 Personen 
Ausstattung 
• Beamer, Mikrofon etc. nach Absprache 
Kontakt: 
Katharina Thiefes, Liebenau Teilhabe gGmbH Rosenharz 
katharina.thiefes@stiftung-liebenau.de, 07520 929 2759 

KDFB, Zweigverein Grünkraut 
„Rente - eine typisch weibliche Problemzone?“ 
Der KDFB, Zweigverein Grünkraut, lädt am  
Donnerstag, 23. Januar 2020 um 19.30 Uhr 
herzlich ins katholische Gemeindehaus Grünkraut, Kirch-
weg 12  zum Vortrag  „Rente - eine typisch weibliche Prob-
lemzone?“ ein.  
Nicht-Mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen. Ein-
tritt frei. 
Welche Auswirkungen haben unterschiedliche Arbeitszeitmodelle 
im Leben einer Frau auf ihre Rente? Gerade Frauen passen immer 
noch ihre Arbeitszeiten oft den wechselnden Bedingungen ein-
zelner Lebensphasen an, ohne sich der Auswirkungen ihrer Ent-
scheidungen auf ihre spätere Altersvorsorge bewusst zu sein. 
Beruf, Kindererziehung und Haushalt unter einen Hut zu bringen, 
ist eine organisatorische Meisterleistung, die immer noch über-
wiegend den Frauen obliegt. Es entsteht oft der Eindruck, dass 
die Rente dabei zu kurz kommt. Woran liegt das? Wirken sich 
Kindererziehung, Mini-Job und Pflegetätigkeiten nicht auf die 
spätere Rentenhöhe aus? Kann man diese Zeiten in der Renten-
versicherung ausgleichen? Wie berechnet sich die Rente über-
haupt? Auf diese und weitere Fragen erhalten Frauen bei diesem 
Vortrag mit anschließender Fragerunde Antworten. Referent Tho-
mas Ritter ist Mitarbeiter bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg. 
 
Rudelsingen  
Samstag, 25. Januar, 20 Uhr im Pfarrstadel Grünkraut 
Bei unserem ersten Rudelsingen stehen in Grünkraut zwei 
Live-Musiker (Gregor Panasiuk und Thomas Lorenz) auf der Bühne 
neben einer großen Leinwand. Darauf werden die Texte projiziert, 
die dann alle mitsingen. Um die 25 Lieder vom Volkslied über Pop 
zum Rock-Song. Alles dabei. 
Angst vor falschen Tönen? Ziemlich unbegründet, weil es bei so 
vielen Stimmen nicht wirklich hörbar ist, ob sich jemand in der 
Tonart vergreift. Und wenn: 
Der Spaß bleibt der gleiche. Singen macht glücklich - und genau 
das wollen wir am Rudelsing-Abend mit Ihnen erleben. 
Vorverkauf: 11,00 Euro (erm. 9,00 Euro) 
Abendkasse: 12,00 Euro (erm. 10,00 Euro) 
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Schützenverein Tannau 
Die Vorstandschaft des Schützenvereins Tannau lädt alle Schüt-
zenkameradinnen und -kameraden, sowie Freunde und Gön-
ner des Vereins zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
31.01.2020 um 19:30 Uhr ins Schützenhaus in Herishäusern ein. 
Die Einladung mit den Punkten der Tagesordnung kann auf unse-
rer Vereinshomepage eingesehen werden. 
Anträge bitte bis spätestens 24. Januar bei Josef Kramer ein-
reichen. 
 
Kinderball Neukirch 
Sonntag, 19. Januar 2020 
Motto: Superhelden 
Eintritt: 2,50 Euro 
Mit viel Spiel und Spaß und tollen Auftritten. 
13.00 - 16.30 Uhr, Einlass 12.00 Uhr 
In der Mehrzweckhalle Neukirch, für euer leibliches Wohl ist 
gesorgt! 
Jedes Kind, das ein defektes Elektrogerät mitbringt, bekommt 
eine Überraschung! 
Veranstalter: Jugendabteilung des TSV Neukirch e. V. 
Mit freundlicher Unterstützung von: Cineplex FN, Bausch RV, 
Regionalwerk Bodensee 
  
Kleintierzuchtverein Vogt 
Liebe Züchterfrauen,  
Züchterfreunde und Jungzüchter, 
werte Freunde der Kleintierzucht, 
mit der Jahreshauptversammlung am 18. Januar 2020 schließen 
wir das Zucht- und Geschäftsjahr 2019 ab und stellen uns der 
neuen Herausforderung für das anstehende Zuchtjahr 2020! Mit 
Euch zusammen, möchten wir für Züchter und Verein das Neue 
Jahr positiv und kreativ gestalten. Wir laden deshalb alle Mitglie-
der und Interessenten zu unserer Jahreshauptversammlung und 
zur Mitgestaltung des neuen Jahres recht herzlich ein. 
Jahreshauptversammlung: Samstag, den 18. Januar 2020 
Ort: im Flammenhof/Saal in Vogt 
Beginn: 20.00 Uhr 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Posteingang 
 Einladung zur JHV des KV Oberschwaben am 18. Februar 

2017 
3. Bericht von der Kreiskaninchenschau in Altshausen vom  

04./ 05.Januar 2020 
4. Bericht von der Bundes Kaninchenschau vom 14./ 15. Dezem-

ber 2019 in Karlsruhe 
5. Ehrungen 
 für 50-jährige Mitgliedschaft 
 - Konrad Hirschbühler 
 für 40-jährige Mitgliedschaft 
 - Peter Forderer 
 für 10-jährige Mitgliedschaft 
 - Raphael Reber 
 - Annette Schwarz Eisele 
6. Berichte der Funktionäre 
 a. Vorstand Martin 
 b. Zuchtbuch Kaninchen Christian 
 c. Zuchtbuch Geflügel Brunhilde 
 d. Kassier Günther 
 e. Kassenprüfer Sarah / Danny 
 Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 
 a. Wahl eines Wahlleiters 
 b. Neuwahlen 
8. Vorschau auf das Zucht- und Geschäftsjahr 2020 
9. Verschiedenes - Wünsche und Anregungen 
10. Anträge 
 Anträge müssen bis zum 16. Januar 2020 schriftlich beim Vor-

stand vorliegen. 
11. Neuaufnahmen 
Eventuelle Änderungen der Tagesordnung bleiben bei gegebenem 
Anlass der Vorstandschaft vorbehalten. Über einen regen Besuch 
unserer Jahreshauptversammlung würden wir uns sehr freuen, 

mit freundlichem Züchtergruß 
Die Vorstandschaft 
Martin und Evi 
www.kleintierzuchtverein-vogt.de 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein 
gesundes, glückliches und zufriedenes „neues Jahr 2020“ 

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Weniger 
ist leer.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sie suchen ein persönliches 
Geburtstagsgeschenk?

Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einer tollen 
Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

In unserem neuen Kleinanzeigenportal finden Sie 
eine Große Auswahl an verschiedensten Motiven.

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de
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Polizei (aus allen Netzen)

01522 / 1 807 110 

Feuerwehr/
Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig, abhängig von 
Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/ Vodafone D2

99 0711 /216-77112

Telefonica (O2/E-Plus)

329 0711 / 216-77112

NOTHILFE-SMS
Menschen mit einer Sprach- oder Hörbehinderung haben ab sofort die 
Möglichkeit, ein Hilfeersuchen per SMS an eine Leitstelle der Polizei 
beziehungsweise des Rettungsdienstes und der Feuerwehr zu senden.
Es ist zu beachten, dass die SMS nicht an die bekannte Notrufnummer 
110 oder 112 zu senden ist!
Bitte beachten Sie, dass es bei der Übermittlung der SMS zu technisch 
bedingten Verzögerungen kommen kann.  Nutzen Sie daher, wenn 
möglich, das kostenfreie Notruf-Fax an die 110 oder 112. 

Eine geeignete Vorlage mit hilfreichen Hinweisen ist zum 
Herunterladen auf www.polizei-bw.de/notru� ax und 
auf www.im.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik 
Sicherheit/ Wichtige Rufnummern für den Notfall eingestellt. 

Wichtig beim Schreiben von SMS
Ihre Nachricht wird für ganz Baden-Württemberg zentral vom Polizeiprä-
sidium Stuttgart bzw. von der Integrierten Leitstelle Stuttgart empfangen. 
Machen Sie daher möglichst genaue Angaben zum Ereignisort, am 
besten durch Angabe der Postleitzahl! Nur so kann Hilfe an den richten 
Ort gesandt werden!
Warten Sie am Ereignisort auf die eintre� ende Polizei, die Feuerwehr oder 
den Rettungsdienst und machen Sie auf sich aufmerksam!
Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zeichen je nach Betreiber begrenzt 
sein kann.

Ihr Name Hinweis auf 
Hörbehinderung  
(gehörlos, schwerhörig…) 

Was ist passiert ?
(z.B. Unfall, Brand, 
Einbruch,  hil� ose 
oder verletzte Person 
usw.)

Wo ist es passiert?
(Postleitzahl, Ort, 
Straße,  Hausnummer)

Eigener Standort, 
falls dies nicht der   
Notfallort ist.

3

4

2

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Leitstelle

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes 
 in Stuttgart gesandt.

Sendet die Informationen 
an die zuständige Leitstelle

Diese kommuniziert per SMS mit 
Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

Integrierte Leitstelle 

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

kommuniziert per SMS mit 

SMS

1SMS

Notruf-Fax 
110 oder 112



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 3

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

Grabmale jetzt 
aussuchen

und bestellen

Wir senden Ihnen gerne
unseren aktuellen

Grabmalkatalog zu.

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres Teams:

Koch (m/w/d) in Teilzeit (ca. 20 Std.)
Bitte vereinbaren Sie telefonisch ein Gespräch mit Frau 
Fiegle, gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen

per Post o. Email: metzgerei-fi egle@t-online.de

Zum Wochenende Donnerstag, 16.01. bis Samstag, 18.01.20

Kasseler Braten 100 g 1,19 €
Hähnchenbrustfi let
frisch und mager 100 g 1,39 €
1a Bierschinken 100 g 1,29 €
Debrecziner schmackhaft 100 g 1,19 €
Schwarzwurst
auch scharf, hausgemacht 100 g 0,99 €

&
WAREN

VERTRIEB
SYSTEME

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt,  
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifizierter Betrieb,  
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Blutorangen, Washington-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Herzen alles Liebe

Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362 Einladung für kommende

Fünftklässler und deren Eltern

zum Elterninfoabend
am Donnerstag, 23.1.2020, 19.30 Uhr

zum Tag der offenen Tür
am Samstag, 1.2.2020, 10.00 Uhr
anschließend Mittagstisch

Wir wünschen Ihnen für das Neue Jahr beste 
Gesundheit, viel Glück und Zufriedenheit.

Ihr Praxisteam der Zahnarztpraxis Dr.Bettina Plewe

Möchten Sie gerne in unserem Team mitarbeiten, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Gerne auch als Wiedereinstieg oder Quereinstieg.

Zahnarztpraxis Dr. Bettina Plewe 
Hoher-Ifen-Weg 1 | 88289 Waldburg | Tel.07529/ 97 35 88 

E-mail: dr.plewe@t-online.de | www.zahnarztpraxis-plewe.de 

WIR 
SUCHEN 
DICH

als 

Zusteller/in

Du bist zuverlässig, mindestens 13 Jahre alt, hast mittwochs 
Zeit und kennst dich aus in deinem Ort. Wir freuen uns auf 
deinen Anruf oder deine E-Mail.

Tel.: 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.com 
www.merkuria.com

    Storchenstr. 13, 88069 Tettnang 
www.reck-beck.de

Wir suchen ab sofort für unsere Bäckerei/Konditorei

Mitarbeiter für den Verkauf  (m/w/d)

Gelernt oder ungelernt ist uns vollkommen egal,  

für zwei Vormittage in der Woche auf 450-€-Basis.

Interessiert?  
Dann melden Sie sich bitte unter 07542/7421 bei Frau Reck.

Sozial- und Gesundheits-
wissenschaftliches Gymnasium
im Kolping-Bildungszentrum Ravensburg

gezielte Förderung    kleine Klassen 
Einladung zur 

Informationsveranstaltung
am Freitag, 24. Januar, 18 Uhr                                                 

Besichtigung ab 17 Uhr     
Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 560159-20
Internet: ravensburg.kbw-gruppe.de           BILDUNGSZENTRUM RAVENSBURG

Für unsere moderne Aral–Tankstelle in der Schomburger Str. 1
in Amtzell–Geiselharz suchen wir für sofort oder später einen

Mitarbeiter in Teilzeit
oder auf 450 € - Basis   (m/w/d)

Sie bedienen die Kasse und helfen mit bei der Warenkontrolle.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, wir arbeiten Sie gründlich
ein.

Bitte  senden  Sie  Ihre  Bewerbungsunterlagen  per  E-Mail  an
Herrn Binder unter info@deisenhofer-gmbh.de.

Joh. Deisenhofer GmbH • Bahnhofstr. 13 • 88250 Weingarten

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

UNTERRICHT



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 3

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neu bei uns!
Mitteilungsblatt Weingarten

Ab Februar übernehmen wir die Betreuung
des Mitteilungsblattes in Weingarten.

Nutzen Sie Ihre Chance und erreichen Sie
noch mehr Haushalte mit Ihrer Anzeige.

Ab 07.02.2020
Auflage  12.000 Exemplare
Anzeigenschluss  in der Erscheinungswoche
 mittwochs 10 Uhr
Erscheinungstermin freitags

Bei Fragen hilft Ihnen
Frau Lau gerne weiter:

07154 8222-70 oder per Mail
unter anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 13.01.- 18.01.2020

Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g

SCHWEINE-LEBER /
-NIEREN /
KUTTELN Aktion 100 g

Aktion 100 g

Aktion 100 g Aktion 1 Stück

Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g
SCHWEINE-FILETS
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

1,99 €

RINDER-HÜFTE/
ENTRECÔTE
zart gereift

0,49 €

EISBEIN / VORDER- /
GRILLHAXEN
vom Schwein,
herzhaft, deftig

SCHINKENSPECK
vom LandSchwein,
sehr schmackhaft
und aromatisch 1,49 €

BIERSCHINKEN / BIER-
WURST
delikat und würzig

1,19 €

LEBER-, GRIEBEN-,
BLUTWURST
herzhaft deftig

0,79 €

SCHINKENWURST
250 g-Portionswurst
im SB-Pack

2,19 €

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 17.01. – Sa., 18.01.
Krustenbraten Rücken/Bug 100 g 0,95 H
fleischige Schälripple 100 g 0,66 H
Schnittlauchleberwurst 100 g 1,44 H
Debreciner 100 g 1,09 H

Exklusivgerät zum Sonderpreis
Panasonic TX-49GXF937

Mit Drehfuß, Energie A+

Preis statt 999,–   € 899,–

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

www.tanz-schule.info · Telefon 0751/33280 
E-Mail: tanzschule@desweemer.de

Jetzt anmelden  
für die neuen  
Tanzkurse ab 19. Januar

GESCHÄFTSANZEIGEN


